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Kreisimkerverein Paderborn eV. 
 
Jahreshauptversammlung am 09. 03. 2018 im Gemeinschaftshaus des 
Kleingartenvereins „Zum Fernblick“, Dahler Weg, Paderborn 
 
Protokollführer Hubert Sprick, 
in Vertretung für den erkrankten Schriftführer Viktor Schlidt 
 
TOP 1 – Begrüßung und Eröffnung: 
Der Vorsitzende Robert Kröger eröffnet um 18.00 Uhr die Sitzung und begrüßt 51 
Imkerinnen und Imker. 
Er stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. 
Sein besonderer Gruß gilt dem Landesvorsitzenden Thomas Klüner und dem Imker 
Günther Klei, der als Vereinsmitglied der Kleingärtner die Räumlichkeiten vorbereitet hat. 
Beim Totengedenken erwähnt der Vorsitzende insbesondere den langjährigen Obmann für 
Bienengesundheit Anton Wieners, der im April 2017 verstorben ist. 
 
Die Abfrage nach der Anzahl stimmberechtigter Delegierter (je 15 Mitglieder 1 Delegierter 
+ Vorsitzender) ergibt:  44 Delegierte 
Alme-Lippe 8 + 1  Delbrück 2 + 1  Paderborn 5 + 1 
Altenbeken 3 + 1  Etteln  2 + 1  Salzkotten 5 + 1 
Atteln  1  Hövelhof 3 + 1  Neuhaus 0 
Büren  3 + 1  Lichtenau 1  Vorstand 3 
 
TOP 2 – Verlesung des Protokolls 2017: 
In Vertretung für den erkrankten Schriftführer Viktor Schlidt verliest Robert Kröger das 
Protokoll der Jahreshauptversammlung 2017. 
Gegen die Ausführungen gibt es keine Einwendungen aus der Versammlung. 
 
TOP 3 – Jahresbericht des Vorsitzenden: 
In seinem Geschäftsbericht dankt der Vorsitzende allen Imkerinnen und Imkern im 
Kreisverband für die Bereitschaft, für ihr Hobby ein hohes Maß an Freizeit einzubringen. 
Insbesondere die Landesgartenschau habe gezeigt, dass man sich auf die Mitglieder im 
Kreis verlassen könne. Er erinnert noch einmal an die Herbstversammlung, wo man die 
Einsätze zur Landesgartenschau bereits Revue passieren ließ. 
 
Mit 517 Mitgliedern ist der Kreisimkerverein Paderborn nach Ennepe-Ruhr der zweitgrößte 
Verband im Landesverband Westfälisch-Lippischer Imker. 
 
TOP 4 – Ehrungen: 
Peter de Haan erhält die Kammermedaille für den besten Honig. 
 
Die „Goldene Wabe“ des Landesverbandes erhalten: 
 
Karin Bussemas, die seit 2012 dem Imkerverein Hövelhof angehört und dort seit 2013 als 
Schriftführerin dem Vorstand angehört. 
Seit 2015 ist sie die stellvertretende Vorsitzende im Kreisimkerverein. 
Führend tätig war sie bei der Landesgartenschau und dort 186 Tage „vor Ort“. 
 
Josef Boos ist seit 40 Jahren Imker. 
Zur Zeit bewirtschaftet er 25 Völker und gehört dem Züchterring Senne an. 
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Auch er war bei der Vorbereitung und Durchführung der Landesgartenschau äußerst aktiv. 
Seine Schaubeuten und das Hummelnest waren Anlaufpunkt für viele Besucher. Die 
tägliche Standpflege war für ihn selbstverständlich. 
 
Josef Isermann, Vorsitzender Imkerverein Etteln, hat seine Auszeichnung bereits auf der 
Jahreshauptversammlung seines Vereins erhalten für seine besonderen Verdienste um 
die Belegstelle Glashütte. 
 
TOP 5 – Foto-Rückblick LGS 
Mit einer Diaschau lässt Josef Boos die Landesgartenschau noch einmal lebendig werden. 
Von der ersten Besichtigung der vorgesehenen Örtlichkeiten im Schnee über die 
Bautätigkeiten an Pavillon und Fläche bis zu den Aktivitäten am Stand über den Sommer 
2017 riefen die Bilder bei den Anwesenden viele angenehme Erinnerungen wach. 
 
TOP 6 – Berichte der Obleute 

- Bienengesundheit: 
Bernhard Klösener berichtet, dass trotz eigener Krankheit und dem Tod von Anton 
Wieners alle Proben wie geplant genommen und geprüft wurden. 
Zur Zeit gibt es keine Faulbrutfälle. 
Die Oxuvar-Ausgabe ist wieder gut gelaufen. Er weist darauf hin, dass hier seit Neuestem 
auch das Sprühverfahren möglich sei. 
 

- Honig: 
Karl-Heinz Biermeier bietet in Ostenland eine Honigschulung an. 
Er selbst hat an 5 Samstagen eine Schulung besucht. 
Erfolgreich sei  der Honigtag auf der LGS gewesen. Biermeier wirbt dafür, den Honig 
freiwillig prüfen zu lassen. 
Rekordernten hätten die Wanderimker gehabt, schlechter sei es auf den Heimatständen 
im Paderborner Raum ausgegangen. 
Der Obmann bitte die Imker, die ihren Honig in Märkten anbieten, genauestens auf die 
Qualität der angebotenen Ware zu achten. 
 

- Schulung: 
Simone Vukow - Volkmann führt wieder eine Anfängerschulung in den Räumen der ALA in 
Ostenland durch. 
 

- Zucht: 
Die Obleute Boos, Kube, Schäfer und Voss weisen auf Verluste durch Varroa hin, sind 
aber mit ihren Erfolgen insgesamt zufrieden. 
 
Michael Kube berichtet, dass früher 723 Königinnen von ca. 300 Imkern gezüchtet 
wurden. Das habe abgenommen in 2017 auf 163 Königinnen mit 18 Imkern. 
 
Heinrich Schäfers, der mit dem 2. Züchtering 19 Imker bei der Zucht betreut, hat nach 
Norderney und Wangerooge 184 Königinnen geschickt bei 75 % Erfolg, 
Er gibt einen Flyer mit dem Titel „Junge Völker mit Spitzenköniginnen aufbauen“ an die 
Teilnehmer mit dem Hinweis: „Ich unterstütze gern junge Imker“. 
 
Josef Boos gibt ab 16. Juni 2018 Zuchtstoff ab. 
 
Karl-Josef Voss weist auf den 2. und 19 Mai 2108 hin. Hier geht es um Pflegevölker, 
Umlarven und Sonstiges zur Zucht. In diesem Jahr soll erstmals künstlich besamt werden. 
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TOP 7 – Kassenbericht: 
Werner Georg macht in seinem Kassenbericht deutlich, dass der Imkerstand auf der 
Landesgartenschau der größte Posten im Jahr 2017 war. 550,- € Einnahmen standen 
Ausgaben in Höhe von 3547,45 € gegenüber. 
Das Girokonto bei der Sparkasse Paderborn weist am 01.01.2017 einen Haben- Betrag 
von 3742,82 € aus. Am Ende des Jahres ist der Bestand zum 31.12 2017 auf ein 
Guthaben von 1010,11 € gesunken. 
Das Sparbuch bei der Sparkasse Paderborn ist von 3683,84 € bei Einnahme von Zinsen in 
Höhe von 28 Cent zum 31. 12. 2017 auf 3684,12 € gewachsen. 
Zu 1. Januar 2018 steht dem Kreisimkerverein Paderborn also insgesamt der Betrag in 
Höhe von 4.694,23 zur Verfügung. 
 
TOP 8 – Bericht der Kassenprüfer: 
Die Kassenprüfer Schmidt und Sprick haben die Kasse stichprobenartig geprüft. 
Alle Vorgänge waren nachvollziehbar und durch Rechnungen und Quittungen belegt. 
 
TOP 9 – Entlastung des Vorstandes: 
Kassenprüfer Christian Schmidt, IV Paderborn, beantragt die Entlastung des Kassierers 
und auch des gesamten Vorstandes. 
Der Antrag wird bei 2 Enthaltungen einstimmig angenommen. 
 
TOP 10 – Wahlen: 
 
Vorsitzender: 
Zum Wahlleiter bestimmt die Versammlung den Landesvorsitzenden. 
Thomas Klüner dankt zunächst dem Vorstand und allen Mitgliedern für ihren Einsatz im 
Jahr 2017. 
Zum Vorsitzenden schlägt Klüner Robert Kröger zur Wiederwahl vor. 
Da es keinen Antrag auf geheime Wahl gibt, lässt er per Handzeichen wählen. 
Mit 1 Nein-Stimme und 1 Enthaltung wird Robert Kröger für weitere 3 Jahre zum 
Vorsitzenden des Kreisimkervereins Paderborn gewählt. 
Robert Kröger bedankt sich für das Vertrauen und nimmt die Wahl an mit den Worten „Ich 
bin gerne Euer Vorsitzender!“ 
 
Zum neuen 1. Beisitzer wird Karl-Heinz Biermeier einstimmig gewählt. 
 
Die BSV-Tagung hat die Obleute Bernhard Klösener, IV Hövelhof, als Sprecher sowie 
Marita Decker, IV Etteln, und Christian Schmidt, IV Paderborn, vorgeschlagen. 
Bei Enthaltung der Betroffenen werden sie einstimmig bestätigt. 
 
Zum neuen Kassenprüfer neben Christian Schmidt wird Walburga Kammler vom IV Etteln 
einstimmig benannt. 
 
TOP 11 – Vertreter für die Versammlung des Landesverbandes 
Zur Vertreterversammlung des Landesverbandes am 14. April 2018 darf der 
Kreisimkerverein 6 Delegierte und den Vorsitzenden entsenden. 
Bei 5 Enthaltungen wählt die Versammlung Josef Boos, Karin Bussemas, Werner Georg, 
Walburga Kammler, Dietmar Lemke und Bernd Rennemeier. 
Ersatzdelegierte werden einstimmig Peter de Haan und Jörg Schmittei. 
 
TOP 12 – Anträge an die Versammlung: 
Fehlanzeige 
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TOP 13 – Beschlussfassung über Anträge zur Vertreterversammlung des LV 
Die gewählten Delegierten stimmen nach besten Wissen und Gewissen ab. 
Schriftliche Anträge liegen noch nicht vor, werden aber in Kürze im Netz nachzulesen sein. 
 
So wird es einen Antrag des IV Brilon auf Ergänzungsversicherung des 
Lehrbienenstandes geben. Dieser liegt nach Aussage von Thomas Klüner aber noch nicht 
vor. 
Der Landesvorstand hat bereits die Vereine auf einen Vorschlag auf höhere 
Versicherungssummen für Schäden durch Wild hingewiesen. Das habe eine geringe 
Erhöhung der Beiträge pro Volk zur Folge, z.B. 0,15 € für Schäden am Volk und 0,25 € für 
Schäden an der Beute (100, - auf 120,- €). 
Hier gibt es bereits erste Zustimmungen. 
 
TOP 14 – Verschiedenes: 
 
Die Herbstversammlung wird am 9. November 2018 ebenfalls in der Kleingartenanlage 
„Zum Fernblick“ stattfinden. 
 
Zur geplanten KIV-Fahrt erwartet der Vorstand Vorschläge aus den Vereinen bis zum Mai 
2018. 
 
Der Honigmarkt 2019 wird wieder in Salzkotten stattfinden. Robert Kröger bittet um eine 
gute Beteiligung der Imkerinnen und Imker. 
Thomas Klüner bittet um Vorschläge über Vortragsthemen und Ausgestaltung des 
Marktes. Veranstalter ist der Kreisimkerverein, der Landesverband übernimmt die Vorträge 
und die dazugehörenden Raumkosten. 
 
Der Honigobmann soll bei nächster Gelegenheit die Bewertungskriterien für die 
Honigbewertung darstellen. 
Eingereichte Honiggläser dürfen nicht mehr gespendet werden. 
 
Auf Nachfrage von Georg Leutnant nach der „zu intensiven“ Kontrolle des Imkers teilt 
Bernhard Klösener mit, dass Imker mit mehr als 30 Völkern und Imker mit Verkaufsstellen 
in der Öffentlichkeit (Geschäft, Märkte) mit Kontrollen rechnen müssen. Als „Ur-Erzeuger“ 
würden sie nach EU-Recht kontrolliert. 
 
Karin Bussemas bietet noch Restposten der LGS-Shirts an. 
 
 
Um 20.50 Uhr beendet der Vorsitzende die Jahreshauptversammlung und wünscht den 
Teilnehmern eine gute Heimfahrt. 
 
 
 
 
 
 


